
Mit Humusaufbau 
leisten wir einen sehr 
großen Beitrag zur 
CO2 Speicherung! 

Bokashi-Eimer

MulchenTopfpflanzen

Küchenabfälle

Küchenabfälle jeder Art können im 
Bokashi-Eimer fermentiert werden.

Terra Symbiotika

sEM Garten sprühen

Kompost

So startest du mit 
Effektiven Mikroorganismen 
im Garten:

S T A R T

E R N T E

F r ü h j a h r

S o m m e r

Eine Handvoll 
(ca. 33g)
Bokashi+400 

oder
eigenes Bokashi (6)

oder
Kompost (9)

ausstreuen
sEM KompostTee (7)sEM Garten

pro m2

sEM KompostTee
Anwendung

sEM Flüssigdünger

Wer keinen Bokashi-
Eimer hat, kann über 
den Schleichweg 
weiterziehen.

Du hast keinen Kompost? 
Macht nichts! Laufe am 
Kompost vorbei und 

nehme eine Packung 
sEM KompostTee mit.

„Wer Fäulnis sät, 
wird Fäulnis ernten“

Min. 2 - 3 Wochen vor dem 
Pflanzen und Säen restliche 
Pflanzenrückstände 
abschneiden und zerkleinern.

ideal bei 
Jungpflanzen 
alle 2 Wochen

alle 2 Wochen

Aufgussbeutel in 2 oder 10 
Liter Gießwasser legen.

24 Stunden in dem Gießwasser 
hängen lassen und dann die 
Pflanzen gießen.

zur Düngung: alle 1 - 2 Wochen 
1 Aufgussbeutel in 2 Liter

zur Bodenbelebung: alle 
2 Wochen 1 Aufgussbeutel 
in 10 Liter

Mit sEM Garten 
begießen 
(200 ml auf 10 l) 
und leicht 
einarbeiten.
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Bokashi+400

Terra Symbiotika

Mulchen

Topfpflanzen

Regenwurm

Mikroorganismen

Kompost

Mulchen
Mulchen

sEM Garten sEM Flüssigdünger

Bokashi-Eimer

sEM KompostTee

festdrücken und luftdicht 
verschließen

Wer Bokashi aus Küchen-/Gartenabfällen hat, 
sollte danach mit dem Bepflanzen 14 Tage 
warten.

300 - 500 g Küchen-Bokashi pro 1 m2 im Jahr

20 cm

20 cm

20 cm

20 cm

1. Kompostmaterial

2.Terra Symbiotika
1 cbm ca. 5 kg

3. sEM Garten sprühen
200 ml auf 1 l Wasser
mischen 
1 - 2 l auf 1 m3 sprühen 

24
Stunden

Der Regenwurm ist einer unserer 
wichtigsten Helfer im Boden. 
Er benötigen gute Nahrung, am 
besten aus Bokashi, Kompost, 
Gründung oder unbehandelten 
Mist, alles mit EM behandelt.

Boden nicht 
umgraben,
nur hacken, 
zum Schutz 
der Mikros.

Es geht auch 
ohne Chemie, 
denn Gesund-
heit fängt im 
Boden an!

Mit sEM Garten (100 - 200 ml auf 10 l)
gießen, Mulchmaterial aufbringen und 
im Anschluss das aufgebrachte 
Mulchmaterial mit sEM Garten 
benetzen. Gutes Mulchmaterial bietet 
Grün- und Grasschnitt, angereifter 
Kompost und im Herbst Laub.

sEM Flüssigdünger alle 2 Wochen 

oder

sEM KompostTee alle 1 - 2 Wochen 

Regelmäßiges Mulchen schützt 
den Boden und unsere kleinen 
Helfer vor direkter Sonnenein-
strahlung und Austrocknung.

Anwendung: Kleinen Graben ziehen 
(bis zu 10 cm), Küchen-Bokashi 
einfüllen und mit Erde zudecken. 
Mit sEM Garten (100 - 200 ml auf 
10 l Wasser) kräftig gießen.

14
Tage

Pflanzen nehmen Vitamine, Spurenelemente usw.
über ihre Wurzeln auf. Je höher der organische Gehalt
im Boden, desto mehr Vitaminstoffe wird von den 
Bodenbakterien gebildet. Je mehr Bodenbakterien im 
Boden, desto höher ist der Vitamingehalt in unseren 
Pflanzen.

In einer Handvoll Erde sollten 
mehr Mikroorganismen sein als 
es Menschen auf der Erde gibt.

Weniger, aber 
richtig gießen, 
ist oft mehr.

Effektive Mikroorganismen11

Gießen12 Pflanzenstärkungs- und 
Pflanzenschutzmittel

13

Wasser kann auch 
schaden!
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mit sEM KompostTee gießen sEM Garten oder

Alle 2 Wochen 100 ml 
oder alle 4 Wochen 
200 ml mit 10 l Wasser 
mischen und mit der 
Gießkanne gleichmäßig 
auf dem Boden verteilen.

1 x hacken ersetzt 
3 x gießen. 

Mehltau: Unser sEM Pflanzenschutz Mehltau 
hat sich in einer Studie zur Vorbeugung und 
zum Schutz vor Mehltau bestens bewährt.

Zur Pflanzenstärkung und gegen Schädlinge 
kann unser EM 500 wunderbar eingesetzt 
werden. EM 500 ist auf Basis von Knoblauch, 
Chili, Ackerschachtelhalm usw.

Lieber einmal in der Woche richtig durchdrin-
gend und ausreichend gießen, als täglich nur 
ein wenig zu wässern. 
Dadurch sickert das Wasser in den Boden und 
die Wurzeln der Pflanzen wachsen tiefer und  
sind somit besser verwurzelt.

Zu viel Wasser schadet:

Die Blätter sind immer feucht, was den 
Pflanzen auf Dauer nicht gefällt. 

Es verursacht hässliche Wasserflecken 
auf den Blättern und führt zu Verbren-
nungen (Wassertropfen wirken wie 
Brenngläser).

Begünstigt viele pilzlich oder bakteriell 
verursachte Krankheiten.

Am besten gießen Sie 
mit abgestandenem, 
luftwarmen Wasser.

zur Düngung: alle 1 - 2 Wochen 
1 Aufgussbeutel in 2 Liter Wasser

zur Bodenbelebung: alle 
2 Wochen 1 Aufgussbeutel in 
10 Liter Wasser

Mit Mikroorganismen lassen sich 
viele Pflanzenstärkungs- und 
Pflanzenschutzmittel selber 
herstellen. In dem Buch 
„Wunderbare Welt mit effektiven 
Mikroorganismen“ sind auf S. 
213 und S. 214 Rezepte 
aufgelistet, wie man seine Mittel 
mit Knoblauch, Rainfarn, Wermut, 
Basilikum, Tomatenblätter usw. 
selbst herstellen kann. 

EM 500 in einer 
Verdünnung von 1:200 
bis 1:1000 auf die 
Pflanzen sprühen.
z.B. bei 500 ml, 1 ml 
EM 500 mit 499 ml 
Wasser mischen.

sEM Mehltau: 10 ml mit 500 ml 
Wasser vermischen und 
vorbeugend oder bei Befall von 
Echtem Mehltau sprühen. 
Anwendungsdauer: 2 x die 
Woche 7 Wochen lang.
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Bei Starkzehrern 
im Sommer 
nochmals eine 
Handvoll (ca. 33g)
Bokashi +400 
Pellets (1)  pro m2 

ausstreuen.
 

Starkzehrer

sEM GartensEM KompostTee

Gießen

sEM Pflanzenschutz 
Mehltau

EM 500

Starkzehrer

14

15 Wasser 


